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Einen Apfelbaum pflanzten Bgm. Josef Haaser und Alois Leiter, Direktor der Neuen
Heimat Tirol, anlässlich des Spatenstichs für die Wohnanlage im Ortsteil Fürth. Es soll dies

ein Zeichen der Verbundenheit zwischen der Gemeinde, dem Wohnbauträger und den 
künftigen Bewohnern der Häuser sein. 
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Das Thema Asfinag/BEG/OMV bewegt
uns in der Gemeinde nun schon seit eini-
ger Zeit. Die Verhandlungen mit der
Asfinag, BEG und OMV sind sehr müh-
sam und werden immer wieder hinausge-
zögert.
Das versprochene 3-D-Modell vom
zukünftigen Rasthausareal unter Berück-
sichtigung von Eisenbahn und Tankstel-
lenverlegung samt Parkplätzen wurde im
Frühjahr dem Gemeindevorstand vorge-
stellt. Aber auf Grund mehrerer ungeklär-
ter Fragen wurde vertagt und ein neuer
Termin für Anfang Juli festgesetzt. Der
vereinbarte Termin wurde später wieder
abgesagt und bis heute wurde kein neuer
Termin bekanntgegeben. Gründe für die
Vertagung waren unter anderem: 
Höhe und Kosten Lärmschutzwand/-
damm, Gesamtfinanzierung, Rasterlärm-
karten, Nullzustand mit Daten 2009,
Messungen und notwendige Kalibrie-
rung, Grünbrücke mindestens 200 m breit
im Bereich Autobahnbrücke Fürth. 

Weiters hat die Asfinag den Gemeinde-
vorstand darüber informiert, dass als
Begleitmaßnahme im Zusammenhang
mit den LKW-Fahrverboten des IG-Luft,
die Errichtung von zusätzlichen LKW-
Parkplätzen gegenüber dem Rasthaus
"Landzeit" auf bereits vorhandenem
Grundbesitz der Asfinag notwendig wäre.
Geplant wäre die Errichtung von 103
Parkplätzen im Bereich der Richtungs-
fahrbahn "Kufstein" vor der BP-Tank-
stelle.

Zwischenzeitlich steht die Gemeinde in
Kontakt mit Univ.-Prof. DI. Dr. Macoun,
TU Wien, Institut für Verkehrswissen-
schaften und dieser wird uns bezüglich
einer bestmöglichen Lösung  für Angath
beraten.

Im Juli war ich zusammen mit einigen
Herrn der Bürgerinitiative bei LR Tilg im
Landhaus und es wurde vereinbart, dass
sich LR Tilg mit Asfinag-Geschäftsführer
Fink und mir im September im Landhaus
treffen wird, um die Sorgen der
Gemeinde und ihrer Bürger zu erörtern
und auch eine eventuelle Beteiligung
bezüglich Lärmschutz seitens des Landes
zu klären.
Nach diesem Termin wird sich der
Gemeinderat mit dieser Causa befassen
und bezüglich weiterer Schritte beraten. 

Aus rechtlicher Sicht haben weder die
Gemeinde noch das Land Tirol gemäß
Bundesstraßengesetz die Möglichkeit,
diesen Parkplatz zu verhindern, da keine
spezielle Flächenwidmung nötig ist. Als
Bestandteil der Autobahn weist diese
Fläche bereits die entsprechende
Widmung auf. 
Bezüglich Naturschutz, Forst- und
Wasserrecht ist allerdings eine  Genehmi-
gung der Bezirkshauptmannschaft not-
wendig. Auch der Landesumweltanwalt
wird diesbezüglich tätig werden. 

Zusätzlich zum Auftragen des Flüsteras-
phaltes Fahrtrichtung Innsbruck und der

Zusage zur Erneuerung der bestehenden
Lärmschutzwand werde ich vehement
weitere Lärmschutzmaßnahmen fordern
und erwarte Verbesserungen. 

Ich werde Sie, liebe Angatherinnen und
Angather, über die weiteren Entwicklun-
gen informieren und stehe für
Rückfragen natürlich gerne zur
Verfügung.

Ich wünsche ruhige und erholsame
Sommertage. 

Euer Bürgermeister

Josef Haaser

Liebe Angatherinnen, liebe Angather!
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Spatenstich für Wohnanlage Fürth 
Im Ortsteil Fürth erfolgte kürzlich der Spatenstich für eine neue
Wohnanlage. Die Neue Heimat Tirol errichtet im ersten Bauabschnitt 18 von
insgesamt 29 Wohnungen. 44 Wohnungswerber haben sich dafür bereits
angemeldet. 
Die Infrastruktur in der Gemeinde soll erhalten bleiben, das ist aber nur
möglich, wenn junge Familien die Gelegenheit zur Ansiedlung haben. "Wir
müssen heuer in der Volksschule von vier auf drei Klassen zurückfahren.
Das soll sich wieder ändern", erklärt Bgm. Josef Haaser die Entwicklung in
Angath. Zusätzlich können auf dem Areal in Fürth auch noch 13
Einfamilienhäuser errichtet werden. Direktor Alois Leiter von der NHT ist
zuversichtlich, dass die Miete inklusive Heizung und sonstigen Kosten ca.
7,50 Euro /m2 betragen wird. Zu verdanken ist dieser niedrige Satz vor allem
der Tatsache, dass  das Grundstück um 120 Euro/m2 gekauft werden konn-
te, wofür den vormaligen Grundeigentümer gedankt sei. Die Wohnungen
sind alle im Mietkauf zu erwerben und sind behindertengerecht ausgestattet.
"In der Umgebung sind die Mieten wesentlich höher. Es gibt viele ausgesie-
delte Angather, die wieder in ihre Gemeinde zurück wollen", weiß der
Bürgermeister. Nach dem Spatenstich wurde noch ein Apfelbaum als beson-
dere Verbundenheit zwischen der Gemeinde Angath und der NHT gepflanzt. 

Pressegespräch der NHT im Gemeindeamt: Bgm.
Josef Haaser und Direktor Alois Leiter. 
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Neue Straßen- und Hausnummernverordnung und
Einführung der neuen Postleitzahl 
Das derzeitige System der Straßen- und
Hausnummernbezeichnung ist sehr
unübersichtlich; durch die vermehrte
Bautätigkeit ist die Fortführung des alten
Systems nicht sinnvoll.
Das bisherige Adressensystem verursach-
te auch mehrere Probleme bei der
Adressensuche von Ortsunkundigen, vor
allem bei Rettungseinsätzen!

Ein Ausschuss und der Gemeindevor-
stand mit mir als Vorsitzenden, hat sich
seit zwei Jahren mit diesem Problem
beschäftigt und ein Konzept erstellt. 

Ein erster Entwurf wurde bereits vor
einem Jahr der Bevölkerung übermittelt
und Änderungswünsche in begründeten
Fällen berücksichtigt. Das nun beschlos-
sene Konzept wurde bei der kürzlich
abgehaltenen öffentlichen Gemeindever-
sammlung vorgestellt.
Mit Rücksichtnahme auf die Gesamt-
lösung konnte nicht jeder Einzelwunsch
berücksichtigt werden. Ich bitte um
Verständnis dafür.

Nach der intensiven und langen
Diskussionsphase (über zwei Jahre),
wurde nun der Punkt erreicht, dieses
wichtige Vorhaben endlich auch zu
beschließen und umzusetzen. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung
vom 08. Juli 2010 für das gesamte
Gemeindegebiet von Angath ein neues
Straßen- und Hausnummernsystem und
die Einführung der neuen Postleitzahl
"6321" mit Wirkung 1. Oktober 2010
verordnet und ab diesem Zeitpunkt gelten
ausschließlich nur mehr die neuen
Adressen!

Bei dieser Gemeinderatssitzung wurde
auch beschlossen unseren schönen  Platz
beim Gemeindezentrum mit "Dorfplatz"
zu benennen.
Ich bin sehr froh, dass dieses Vorhaben
endlich beschlossen wurde; es war eines
der arbeitsintensivsten und schwierigsten
Projekte der letzten Zeit.

Zeitgerecht wird ein Informationsschrei-
ben an alle Haushalte übermittelt, in wel-
chem die neue Adresse offiziell mitgeteilt
und auf die durchzuführenden Meldun-
gen betreffend die neuen Adressen hinge-
wiesen wird.

Weiters wird im September an alle
Haushalte ein neuer Ortsplan von Angath
kostenlos übermittelt.

Die neuen Adressen werden auch für das
Navigationssystem zur Verfügung
gestellt. Damit soll gewährleistet werden,
dass auch ein Ortsunkundiger jede
Adresse schnell finden kann, was vor
allem für unsere Sicherheit (Rettung,
Notarzt, etc) wichtig ist. Das rasche
Auffinden eines Hauses kann lebensret-
tend sein.

Die Gemeinde Angath bedankt sich für
Ihr Verständnis für die notwendige
Einführung von Straßenbezeichnungen
und der Änderung der Hausnummern und
hofft, dass die neuen Straßenbezeich-
nungen und die Hausnummern nach einer
kurzen Umstellungsphase rasch geläufig
werden und zu einer besseren Übersicht-
lichkeit im gesamten Gemeindegebiet
führen. 

Gemeinderatssitzung vom 9.6.2010:
Der Gemeinderat der Gemeinde Angath lehnte mehrheitlich den
Antrag der SPÖ und Parteifreien auf Einführung eines
Parteieuros ab.
5 JA-Stimmen (3 Stimmen SPÖ und Parteifreie, 2 Stimmen
Angather Umbruchsliste)
6 NEIN-Stimmen (Heimatliste)

Gemeinderatssitzung vom 8.7.2010
Der Gemeinderat der Gemeinde Angath beschloss einstimmig
dem Vergleich in der Streitsache Taxacher zuzustimmen,
wobei Herr Taxacher ca. 245 m² des Gst. 8 und einer Teilfläche

aus dem Gst. 637/2 erhält und im Gegenzug einen 2 m breiten
Streifen entlang der gesamten Ostgrenze des Gst. 701/1 an die
Gemeinde Angath abtritt. Sämtliche Prozess-, Vermessungs-
und Verbücherungskosten werden von der jeweiligen
Streitpartei getragen.

Der Gemeinderat der Gemeinde Angath beschloss mehrheitlich
die Verordnung über die Neubezeichnung der Verkehrsflä-
chen sowie die Neunummerierung der Gebäude per
01.10.2010.
5 NEIN-Stimmen (3 Stimmen SPÖ und Parteifreie, 2 Stimmen
Angather Umbruchsliste)
6 JA-Stimmen (Heimatliste)

Bgm. Josef Haaser mit den neuen Tafeln
zur Straßen- und Hausbezeichnung. 

Beschlüsse aus dem Gemeinderat

Energiesparaktion der TIWAG
läuft weiterhin
Die Tiwag hat heuer
eine Aktion gestartet,
bei der sie den
Gemeinden Gratis-
Energiesparlampen
zur Verfügung stellt. 
Für jene Gemeindebürger,die noch nicht
an dieser Aktion teilgenommen haben,
liegen die Gratis-Energiesparlampen der
Tiwag im Gemeindeamt zur Abholung
bereit - pro Haushalt wird eine Lampe
abgegeben, solange der Vorrat reicht.



Seite 4
Angather Bote Ausgabe 10 - August 2010

Erfreuliche Nachrichten gibt es aus dem Nachwuchs der
Bundesmusikkapelle Angath zu berichten. Auf dem Waldhorn
absolvierten Christian Thaler, Christina Kirchler und Alexandra
Dollinger das bronzene Leistungsabzeichen und sind somit
berechtigt mit der Musikkapelle zu musizieren. Besonders freut
sich die Kapelle, dass sich die beiden langjährigen
Markedenterinnen Christina und Alexandra dazu entschlossen
haben ein Instrument zu erlernen und somit der Musikkapelle
auch weiterhin erhalten bleiben.
Stefan Kirchler zeigte, dass es nach dem Beitritt bei der
Musikkapelle mit der musikalischen Ausbildung noch nicht zu
Ende ist und erspielte erst kürzlich mit seinem Flügelhorn beim
Leistungsabzeichen in "gold" einen ausgezeichneten Erfolg.
Auch Hannes Lengauer dürfen wir zum silbernen
Leistungsabzeichen auf dem Saxophon gratulieren.

Mit Trauermärschen verabschiedeten wir uns von unserem lang-
jährigen Ehrenmitglied Max Gschwentner, der unerwartet von
uns gegangen ist.

Die Musikkapelle möchte sich recht herzlich für den zahlreichen Besuch
beim diesjährigen Fronleichnam - Frühschoppen und die großzügigen
Spenden anlässlich der Maiständchen bedanken. Ein besonderer Dank
gilt auch den Helfern der Bundesmusikkapelle für ihre tolle Bewirtung
bei den Platzkonzerten sowie der Innberger Tanzlmusik für ihre
Unterhaltung beim Frühschoppen. 

Am 13.November spielt die BMK Angath ihr Jahreskonzert unter der
Leitung von Kapellmeister Peter Steinbacher. Hierzu möchten wir  schon
jetzt recht herzlich einladen. Die Musikkapelle freut sich auch auf Ihren
Besuch bei den restlichen Donnerstags-Platzkonzerten und wünscht
allen Angathern einen angenehmen Sommerausklang.

Obmann Josef Kirchler

Erfolgreiche Jugend der Bundesmusikkapelle Angath

Die erfolgreichen Jungmusikanten 

Die BMK Angath beim heurigen Bezirksmusikfest in
Wörgl. 

Abschlussübung der Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 2.  Juli, fand in Anwesenheit von Kdt. Franz
Haselsberger und seinem Stellvertreter Andreas Wimpissinger die
Abschlussübung der Feuerwehrjugend statt.

Nach einer kurzen Übung mit dem Schaumlöschgerät gab es noch eine
kleine gemütliche Grillfeier, bei der alle sieben Teilnehmer "belobigt"
wurden, die am Wissenstest des Bezirkes erfolgreich teilgenommen
hatten. Patrick Achrainer schaffte das Wissenstestabzeichen in Gold,
Philipp Einwaller, Martina Hauser, Johanna Matt und Lukas Seemüller
in Silber, Josef Bramböck  und Patrick Unterweger in Bronze. Einzig
Dominic Unterweger durfte aus Altersgründen noch nicht zum Bewerb
antreten.
Patrick Achrainer wird demnächst aus der Jugend ausscheiden und in
den Aktivstand der Feuerwehr übernommen.

Die neue "Feuewehrsaison" der Jugend beginnt Anfang September. 

Mädchen und Burschen, welche 11 Jahre alt sind oder es bald werden
und die an der Arbeit der Feuerwehr im Dienste der Allgemeinheit
interessiert sind, können sich gerne bei Kommandant Franz
Haselsberger oder Jugendbetreuer Bruno Hauser melden. 

Die jungen Feuerwehrleute beim Abschlussfest
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Das erste Jungscharjahr
mit Anita, Hedwig und
Uschi ging zu Ende und
wir blicken zufrieden
zurück. Viele schöne
gemeinsame Stunden
durften wir miteinander
verbringen, sei es beim
Erntedankfest, der Niko-
lausfeier, Anklöpfeln,
Sternsingen, Eislaufen,
Schwimmen, Faschings-
feier, Mitgestaltung des
Gottesdienstes oder der
Wallfahrt nach Mariastein und  anschließender Führung mit Pfarrer
Matthias. Dies sind nur  einige Aktivitäten, die wir mit der Jungschar unter-
nommen haben.
Aber auch das Pfarr- und Gemeindeleben liegt der Jungschar und Ihren
Betreuern sehr am Herzen. So nahmen wir an der Aktion "Sauberes
Angath"  teil  und übernahmen gerne die Kinderbetreuung beim Pfarrfest
sowie beim Feuerwehrfrühschoppen. 
Beim Ostereierfärben im Seniorenheim Kramsach  mit dessen Bewohnern,
hatten unsere Kinder die Möglichkeit die Generation 70+ besser kennen-
zulernen. 
Ein Höhepunkt war wohl der Abschluss: wir  besuchten den Hochseilgarten
Zauberwinkel in der Wildschönau, wo wir liebevoll und professionell von
Markus Pineider und seinem Team durch den Hochseilgarten geführt wur-
den. Ausklingen ließen wir den Tag bei Grillwürstel, Brötchen und Kuchen.
Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen fleißigen Helferlein  bedan-
ken, die uns immer wieder so tatkräftig unterstützen.                                  
“A herzliches  Vergelt`s Gott”  meinem Jungscharteam Anita und Hedwig,
der Pfarre und der Gemeinde Angath, den Eltern für ihr Vertrauen und
natürlich den  Jungscharkindern die immer mit Begeisterung  bei der Sache
waren.                                                                                                     
Leider müssen wir bis März auf Hedwig verzichten, die ein
Auslandsstudium in Malta absolviert. Wir wünschen ihr alles Liebe und
Gute und freuen uns wenn sie wieder an unseren Jungscharaktivitäten teil-
nehmen kann. Auf ein Wiedersehen im Herbst  freuen sich Anita, Hedwig
und Uschi. Uschi Kapfinger

Die Jungschar blickt zurück
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Interessierte Zuhörer bei der Gemeindeversammlung 

Zu ihrem Sieg beim Iron-Man in Kärnten gratu-
lierte Bgm. Josef Haaser der Sportlerin Eva
Dollinger. Im Namen der Gemeinde Angath über-
reichte er ihr einen Blumenstrauß und wünschte
weiterhin viel Erfolg. 
Im Bild: Bgm. Josef Haaser, Eva Dollinger mit
ihrem Mann und Trainer Helmut Dollinger. 

Am 30. Juni 2010 fand eine öffentliche
Gemeindeversammlung statt. Bgm.
Josef Haaser erstattete Bericht über die
Tätigkeit der Gemeindeführung und
erklärte unter anderem das neu
beschlossene Adresssystem für das
Dorf. Großes Interesse von Seiten der
Anwesenden herrschte am Projekt
Asfinag-OMV-BEG, vor allem in
Bezug auf Lärmschutz und Lebens-
qualität. Der Bürgmeister erläuterte
ausführlich den aktuellen Stand der
Verhandlungen, betonte jedoch, dass
noch nichts entschieden sei und er in
ständigem Kontakt mit allen Beteilig-
ten steht und sich bemüht, das Beste
für die Dorfbewohner zu erreichen. 

Öffentliche Gemeindeversammlung

Bgm. Josef Haaser informier-
te über das Gemeindege-
schehen. 

Obmann wurde bestätigt
Bei der Jahreshauptversammlung des Sozial-
sprengels wurde Obmann Uwe Moser in seiner
Funktion bestätigt. Seine Stellvertreterin ist   Dr.
Renate Plattner-Senft, Kassier:Margit Strillinger,
Schriftführerin: Lisbeth Osl, Kassaprüfer sind
Renate Osl und Anton Adler. Als Vertreter der
Gemeinden wurden Bgm. Walter Osl (Angerberg),
GV Irmgard Dollinger (Angath) und Bgm. Dieter
Martinz (Mariastein) in den Vorstand entsandt.
Im Jahr 2009 wurden vom Sprengel-Team 31
Personen betreut - neun Personen in Angath, 21 in
Angerberg und eine Person in Mariastein. 4415
Pflegestunden wurden geleistet und insgesamt
8348 km mit dem Sprengelfahrzeug bzw.
Privatautos gefahren. Von den ehrenamtlichen
Mitarbeitern wurden an sechs Personen insgesamt
1.493 Essen verteilt (Steigerung von 49% gegen-
über Vorjahr) und 6440 km mit Privat PKW's
gefahren. Per Ende Dez. 2009 unterstützten 203
fördernde Mitglieder den Sprengel.
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Bgm. Josef Haaser überbrachte den Altersjubilaren die
Glückwünsche und ein Präsent der Gemeinde sowie die besten
Wünsche für die Zukunft. 

Redaktionschluss
Für die elfte Ausgabe des
Angather Boten ist Ende
November Redaktionsschluss.
Erscheinungstermin ist Mitte
Dezember. Alle Vereine und
Organisationen können ihre
Termine, Meldungen,
Veranstaltungsberichte etc.
beim Redaktionsteam abgeben. 
Email: buchhaltung@angath.at
(Silvia Freidorfer)
oder brigitte.eberharter@snw.at

Geheiratet haben:

Agnes Schwaiger + Josef Dollinger

Verabschieden mussten 
wir uns  von:

Josef Lettenbichler
Maria Hochstaffl
Johann Osl
Max Gschwentner
Anna Windisch

Standesfälle 
Wir gratulieren:

65 Jahre:
Erwin Pradler

70 Jahre:
Johann Steiner
Albert Unterladstätter
Helga Pirchmoser
Manfred Wimpissinger         
Erna Osl                              

75 Jahre:  
Siegfried Schiestl                 

Gratulation den Jubilaren

Impressum
Herausgeber: Gemeinde
Angath
Für den Inhalt verantwort-
lich: 
Bgm. Josef Haaser
Redaktion: 
Silvia Freidorfer Tel:
05332/74326-3
Brigitte Eberharter Tel:
0664/2128135
Druck: Aschenbrenner,
Kufstein

Termine der Angather Bäuerinnen
LFI-Kurs: "Floristisches Gestalten"
am Montag, 13. September 2010, um 19.30 Uhr
im Gemeindezentrum Angath
Dauer: 3 UE
Kursgebühr: � 12,50 + evtl. Material
Anmeldung bis Freitag, 10. September 2010 bei OB Margreth
Osl (0664-1778507). "Kränze, Gestecke und Sträuße" - wir
erlernen die verschiedenen Techniken und Grundlagen der
Gestaltung. Naturmaterialien aus Gärten, Wald und Wiesen fin-
den Verwendung!

LFI-Kurs: "Nachspeisen  - passend zur Jahreszeit"
am Dienstag, 12. Oktober 2010, um 19.30 Uhr
in der Volksschule Angath
Dauer: 3 UE
Kursgebühr: � 12,50 + Materialkosten
Anmeldung bis Freitag, 08. Oktober 2010 bei OB Margreth
Osl (0664-1778507). Der Kochkurs bietet Ideen und
Variationsmöglichkeiten für saisonale Nachspeisen unter
besonderer Verwendung der heimischen Produkte.

Weltspartag in Angath am Freitag, 29. Oktober 2010
Die Bäuerinnen bieten vor der Raika Angath von 10.00 -
16.00 Uhr verschiedene Köstlichkeiten, wie ausgezogene
Nudeln mit Sauerkraut oder Preiselbeeren, Bauernbrot,
Schnäpse und Liköre, Kaffee und Kuchen - auch zum
Mitnehmen!

Elvira Larch, 80 JahreAnna Klingenschmid, 80 Jahre

Hochzeitsjubiläum:
Silberne Hochzeit:
Claudia und Werner Hable
Anna Maria und Harald Schmid

40-jähriges:
Aloisia und Peter Ehrnhart

Goldene Hochzeit
Waltraud und Friedrich Moschig

Schulanfang im Schuljahr 2010/11:

Schulbeginn: Mittwoch, 8. September 2010

7.45 Uhr: Treffpunkt Schule
8.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche, 
anschließend Einteilung in die Klassen
9.15 Uhr: Ende des ersten Schultages

Kindergartenbeginn:
Montag, 6. September 2010 um 8:00 Uhr



Zahlreiche Gratulanten kamen um mit
Altbürgermeister und Ehrenbürger der
Gemeinde Angath, KR Manfred Wimpis-
singer seinen 70. Geburtstag zu feiern.
Wir gratulieren herzlich und wünschen
eine erfolgreiche Zukunft sowie Gesund-
heit.

Herzlichen Glückwunsch

Manfred Wimpissinger feierte seinen 70.
Geburtstag

Pfarrer Hirschbichler, der Jubilar und Bgm.
Josef Haaser
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Unsere Gemeinde im Internet:
www.angath.at

Vereine können ihre Termine bekannt
geben



Der Kindergartenausflug zum Raritätenzoo in Ebbs war ein tolles Erlebnis für die
Kinder. Besonderen Dank möchte die Kindergartenleitung der Familie Otyan für
die Übernahme der Kosten aussprechen.  

Ein Streifzug durch den Schulalltag
Das Leben der Bienen
Die Imkerin Monika Eberwein besuchte die Schüler und erzählte ihnen viel
Wissenswertes über Bienen, ihre Lebensweise und die Honiggewinnung. Der Blick in
das Innere eines Bienenstockes fesselte die Kinder.  Wer genau schaute, konnte die
Bienenkönigin in diesem Gewimmel entdecken. Die Verkostung von Honigbroten run-
dete diesen informativen Vormittag ab. 

Benefizlauf und Spielefest 
Auch beim diesjährigen
Benefizlauf zeigten die Volksschüler großen Eifer und liefen viele
Runden. Dank großzügiger Sponsoren, die den Kindern für jede gelaufe-
ne Runde einen Euro spendeten, kam die  stolze Summe von 986,- Euro
zusammen. Der gesamte Spendenerlös wird den “Roten Nasen
Clowndoctors” im Krankenhaus Kufstein zur Verfügung gestellt. 
Nach einer von der Gemeinde spendierten Jause, die die Energien der
Kinder schnell wieder zurückkehren ließ, begann das Spielefest, das auf
Grund des Wetters in der Schule durchgeführt wurde. Mit Begeisterung
nutzten die Kinder die unterschiedlichsten Stationen. Der Parcours auf
der luftgefüllten Riesenkrake war ein gelungener Abschluss dieser
Veranstaltung. 

Leseaktivitäten
Mit einem Buchstabenfest feierten die Erstklässler den erfolgreichen Einstieg ins
Lesen. Lesen an verschiedenen Orten - die Lesewanderung der zweiten Klasse ermög-
lichte dies auch im Freien. Leseabende zu den Themen "Indianer" und "Ritter" gaben
den Schülern der 3. und 4. Klasse vielschichtige Einblicke in diese Bereiche. 

Die Kindergartler im Raritätenzoo


